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Offenlegungen  
gemäß Anhang III Nummer 1 der Verordnung  
(EU) 2024/3005

Einleitung

Die nachfolgenden Angaben betreffen Nach-
haltigkeitsindikatoren und ESG-bezogene Be-
wertungen, die Union Investment als regulier-
tes Finanzunternehmen im Zusammenhang 
mit regulierten Finanzprodukten und -dienst-
leistungen verwendet. Sie fallen unter die 
Ausnahme nach Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe 
c der Verordnung (EU) 2024/3005.

Union Asset Management Holding AG und 
ihre Tochtergesellschaften sind keine juristi-
schen Personen, deren Tätigkeit die Ausgabe 
und die Veröffentlichung oder den Vertrieb 
von ESG-Ratings auf professioneller Basis um-
fasst, und sind somit kein ESG-Rating-Anbie-
ter im Sinne von Artikel 3 Absatz 4 der Ver-
ordnung EU(EU) 2024/3005.

Die erforderlichen Informationen nach An-
hang III Nummer 1 der Verordnung (EU) 
2024/3005 werden entsprechend Artikel 49 
dieser Verordnung und Artikel 13 Absatz 3 
der Verordnung (EU) 2019/2088 im Folgen-
den veröffentlicht. 

Soweit im Zusammenhang mit Finanzproduk-
ten der sogenannte „ESG-Score“ beziehungs-
weise die „Nachhaltigkeitskennziffer“ ausge-
wiesen wird, wird diese Kennzahl von Union 
Investment vollständig von MSCI ESG Re-
search (UK) Limited bezogen, die wiederum 
ausschließlich auf der von MSCI ESG Research 
(UK) Limited festgelegten Methodik beruht. 
Die nach der Verordnung (EU) 2024/3005 ein-
schlägigen methodischen Informationen wer-
den durch die Offenlegungen von MSCI ESG 
Research (UK) Limited bereitgestellt und sind 
unter folgendem Link abrufbar: Link

Soweit im Zusammenhang mit Finanzproduk-
ten das sogenannte „MSCI ESG Rating“ aus-
gewiesen wird, wird dieses von Union Invest-
ment vollständig von MSCI ESG Research (UK) 
Limited bezogen, das wiederum ausschließ-
lich auf der von MSCI ESG Research (UK) Limi-
ted festgelegten Methodik beruht. Die nach 
der Verordnung (EU) 2024/3005 einschlägi-
gen methodischen Informationen werden 
durch die Offenlegungen von MSCI ESG Re-
search (UK) Limited bereitgestellt und sind 
unter folgendem Link abrufbar: Link

Soweit im Zusammenhang mit Finanzproduk-
ten der sogenannte „SDG-Nettobeitrag“ ausge-
wiesen wird, wird dieser von Union Investment 
vollständig von der Institutional Shareholder 
Services Germany AG bezogen, der wiederum 
ausschließlich auf der von der Institutional 
Shareholder Services Germany AG festgelegten 
Methodik beruht. Die nach der Verordnung (EU) 
2024/3005 einschlägigen methodischen Infor-
mationen werden durch die Offenlegungen der 
Institutional Shareholder Services Germany AG 
bereitgestellt und sind unter folgendem Link 
abrufbar: Link

Der vorliegende Text enthält die vollständi-
gen und detaillierten Offenlegungen zum 
ESG-Rating „Anteil an nachhaltigen Investiti-
onen“ sowie zum „UniSDG-Score“. Sofern ein 
Finanzprodukt das ESG-Rating „Anteil an 
nachhaltigen Investitionen“ ausweist, können 
ergänzende Detailinformationen auf Ebene 
des jeweiligen Finanzprodukts bereitgestellt 
werden. Diese produktspezifischen Angaben 
sind dem jeweiligen Dokument „Bericht zu 
ökologischen und sozialen Merkmalen“, so-
weit verfügbar, zu entnehmen. 

https://www.msci.com/legal/sustainability-and-climate-resources-and-disclosures/msci-sustainability-and-climate-methodologies
https://www.msci.com/legal/sustainability-and-climate-resources-and-disclosures/msci-sustainability-and-climate-methodologies
https://iss-stoxx.s3.amazonaws.com/prod/wp-content/uploads/consolidated-statement-december-2025.pdf
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a) Überblick über die verwendeten Rating-
Methoden

Anteil an nachhaltigen Investitionen

Das ESG-Rating „Anteil an nachhaltigen Inves-
titionen“ beruht auf einer von Union Invest-
ment eigens entwickelten Methodik, um den 
Anteil an nachhaltigen Investitionen eines 
Fonds im Sinne von Artikel 2 Ziffer 17 VO (EU) 
2019/2088 (im Folgenden „Offenlegungsver-
ordnung“) transparent offenzulegen. Hierbei 
handelt es sich um Investitionen in wirtschaft-
liche Tätigkeiten, die zur Erreichung eines Um-
welt- oder Sozialziels beitragen. 

Es werden dabei ausschließlich nachhaltige 
Investitionen berücksichtigt, die auch Be-
standteil der Investitionen zur Erreichung von 
ökologischen oder sozialen Merkmalen eines 
Fonds sind. 

Sofern in Wertpapiere oder Geldmarktinstru-
mente von Unternehmen investiert wird, er-
mitteln sich nachhaltige Investitionen anhand 
des Umsatzanteils der Unternehmen mit Pro-
dukten und Dienstleistungen in nachhaltigen 
Geschäftsfeldern, die zur Erreichung der so-
genannten Sustainable Development Goals 
(im Folgenden „SDGs“) beitragen. Zur Ermitt-
lung dieser nachhaltigen Investitionen kann 
auch der Umsatzanteil ökologisch nachhalti-
ger Wirtschaftstätigkeiten des Unternehmens 
im Sinne von Artikel 3 VO (EU) 2020/852 (im 
Folgenden „Taxonomie-Verordnung“), die zur 
Erreichung der Umweltziele gemäß Artikel 9 
Taxonomie-Verordnung beitragen, herange-
zogen werden. Sofern der Umsatzanteil eines 
Unternehmens nach beiden Methoden ermit-
telt werden kann, wird ausschließlich der je-

weils höhere der beiden Umsatzanteile des 
Unternehmens verwendet.

Wird in ein Wertpapier oder Geldmarktinstru-
ment investiert, bei dem die Emissionserlöse 
für die Finanzierung von ökologischen oder 
sozialen Projekten in nachhaltigen Geschäfts-
feldern mit positivem Beitrag zur Erreichung 
der SDGs verwendet werden (wie zum Bei-
spiel bei Investitionen in sogenannte Green 
Bonds, Social Bonds und Sustainability Bonds), 
wird die komplette Investition in das Wertpa-
pier oder Geldmarktinstrument als nachhaltig 
angerechnet. Dies gilt auch für Wertpapiere 
oder Geldmarktinstrumente, deren Emissions-
erlöse nicht zweckgebunden sind, sondern 
bei denen die Erreichung der Nachhaltigkeits-
ziele des Emittenten durch vordefinierte 
Kennzahlen, die sich an den ökologischen, 
sozialen oder Governance-Aspekten der SDGs 
orientieren, bemessen wird (sogenannte Sus-
tainability-Linked Bonds).

Handelt es sich bei den Emittenten der Wert-
papiere oder Geldmarktinstrumente um Staa-
ten oder staatsähnliche Institutionen, bemisst 
sich der Anteil an nachhaltigen Investitionen 
anhand des positiven Beitrags, den die Emit-
tenten zur Erreichung der SDGs und damit zur 
Erreichung eines Umwelt- oder Sozialziels leis-
ten. Der positive Beitrag ergibt sich aus der Er-
reichung der SDGs gemessen am SDG-Index 
(„Sustainable Development Report“ des Sus-
tainable Development Solutions Network) im 
Verhältnis zum Einkommensniveau der jewei-
ligen Staaten. Der SDG-Index stellt dar, inwie-
fern die SDG-Ziele von den Mitgliedstaaten 
der Vereinten Nationen erreicht wurden. Da-
neben wird auf Basis einer internen quantita-
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tiven Analyse überprüft, ob die Anzahl der 
SDGs, bei denen Fortschritte erzielt wurden, 
größer ist als die Anzahl der SDGs, bei denen 
ein Emittent bei der Erreichung der Ziele eine 
negative Entwicklung aufweist.

Bei Investitionen in Investmentanteile der 
Verwaltungsgesellschaften der Union Invest-
ment Gruppe erfolgt eine Durchschau auf die 
im Fonds gehaltenen Vermögensgegenstän-
de. Sofern es sich bei diesen Vermögensge-
genständen um Wertpapiere oder Geld-
marktinstrumente handelt, werden die 
nachhaltigen Investitionen anhand der zuvor 
beschriebenen Kriterien der Gesellschaft er-
mittelt. Sofern Investmentanteile anderer 
Verwaltungsgesellschaften erworben wer-
den, erfolgt die Ermittlung der nachhaltigen 
Investitionen ebenfalls auf Basis der Umsatz-
anteile der im Zielfonds enthaltenen Wertpa-
piere oder Geldmarktinstrumente der Unter-
nehmen. Hierzu werden Daten der in der 
Einleitung erwähnten externen Datenanbie-
ter zur Erreichung der SDGs herangezogen. 
Die Datenanbieter analysieren, wie viel Pro-
zent des Umsatzes der investierten Unterneh-
men im Investmentvermögen zur Erreichung 
der SDGs beitragen.

Zur Berechnung des Anteils nachhaltiger In-
vestitionen auf Gesamtfondsebene wird der 
jeweilige Beitrag eines Emittenten zur Errei-
chung der SDGs beziehungsweise zur Errei-
chung der Umweltziele der Taxonomie-Ver-
ordnung gemäß der Gewichtung der 
Vermögensgegenstände im Fonds auf Ge-
samtfondsebene aggregiert.

Die Analyse stützt sich auf die aktuellen oder 
zuletzt verfügbaren Emittentendaten und ist 

daher vergangenheitsorientiert. Zukunftsbe-
zogene Elemente (wie Unternehmensplanun-
gen oder Übergangsstrategien) fließen nicht 
in die Berechnung ein. Der Zeithorizont des 
„Anteil nachhaltiger Investitionen“-Ratings ist 
stichtagsbezogen und reflektiert den Status 
quo des Portfolios zum Bewertungszeitpunkt. 
Union Investment aktualisiert das Rating re-
gelmäßig quartalsweise, basierend auf neu 
verfügbaren Daten und veränderter Portfo-
liozusammensetzung.

UniSDG

Das ESG-Rating „UniSDG-Score“ beruht auf 
einer von Union Investment entwickelten Me-
thodik. Sie fokussiert den Umsatzanteil von 
Unternehmen, der auf umwelt- und sozialver-
trägliche Produkte und Dienstleistungen ent-
fällt. 

Sofern in Wertpapiere oder Geldmarktinstru-
mente von Unternehmen investiert wird, 
ermitteln sich nachhaltige Investitionen im 
Sinne des UniSDG-Scores anhand des Umsatz-
anteils der Unternehmen mit Produkten und 
Dienstleistungen in nachhaltigen Geschäfts-
feldern, die zur Erreichung der SDGs beitra-
gen. Zur Ermittlung dieser nachhaltigen In-
vestitionen kann auch der Umsatzanteil des 
Unternehmens in ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten im Sinne von Artikel 3 
der Taxonomie-Verordnung, die zur Errei-
chung der Umweltziele gemäß Artikel 9 Taxo-
nomie-Verordnung beitragen, herangezogen 
werden. Sofern der Umsatzanteil eines Unter-
nehmens nach beiden Methoden ermittelt 
werden kann, wird der jeweils höhere der bei-
den Umsatzanteile des Unternehmens ver-
wendet.
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Wird in ein Wertpapier oder Geldmarktinstru-
ment investiert, bei dem die Emissionserlöse 
für die Finanzierung von ökologischen und/
oder sozialen Projekten in nachhaltigen Ge-
schäftsfeldern mit positivem Beitrag zur Errei-
chung der SDGs verwendet werden (wie zum 
Beispiel bei Investitionen in sogenannte 
Green Bonds, Social Bonds und Sustainability 
Bonds), wird die komplette Investition in das 
Wertpapier oder Geldmarktinstrument als 
nachhaltig auf den UniSDG-Score angerech-
net. Dies gilt auch für Wertpapiere oder Geld-
marktinstrumente, deren Emissionserlöse 
nicht zweckgebunden sind, sondern bei de-
nen die Erreichung der Nachhaltigkeitsziele 
des Emittenten durch vordefinierte Kennzah-
len, die sich an den ökologischen, sozialen 
und/oder Governance-Aspekten der SDGs ori-
entieren, bemessen wird (sogenannte Sustai-
nability-Linked Bonds).

Bei Investitionen in Investmentanteile der 
Verwaltungsgesellschaften der Union Invest-
ment Gruppe erfolgt eine Durchschau auf die 
im Fonds gehaltenen Vermögensgegenstän-
de. Sofern es sich bei diesen Vermögensge-
genständen um Wertpapiere oder Geld-
marktinstrumente handelt, werden die 
nachhaltigen Investitionen im Sinne des 
UniSDG-Scores anhand der zuvor beschriebe-
nen Kriterien der Gesellschaft ermittelt. 

Zur Berechnung des UniSDG-Scores auf Ge-
samtfondsebene wird der jeweilige Beitrag 
eines Emittenten zur Erreichung der SDGs be-
ziehungsweise zur Erreichung der Umweltziele 
der Taxonomie-Verordnung gemäß der Ge-
wichtung der Vermögensgegenstände im 
Fonds auf Gesamtfondsebene aggregiert.

Die Analyse stützt sich auf die aktuellen oder 
zuletzt verfügbaren Emittentendaten und ist 
daher vergangenheitsorientiert. Zukunftsbe-
zogene Elemente (wie Unternehmensplanun-
gen oder Übergangsstrategien) fließen nicht 
in die Berechnung ein. Der Zeithorizont des 
UniSDG-Scores ist stichtagsbezogen und re-
flektiert den Status quo des Portfolios zum 
Bewertungszeitpunkt. Union Investment ak-
tualisiert das Rating regelmäßig quartalswei-
se, basierend auf neu verfügbaren Daten und 
veränderter Portfoliozusammensetzung.

b) Verwendete Klassifikation der Wirt-
schaftsbereiche

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Die Bestimmung, welche Umsatzanteile als 
nachhaltig gelten, erfolgt anhand definierter 
nachhaltiger Geschäftsfelder. Union Invest-
ment orientiert sich dabei an international 
anerkannten Kategorien für nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten, insbesondere den 
SDGs sowie der Taxonomie-Verordnung. Ent-
sprechend zählen unter anderem folgende 
Tätigkeitsbereiche als nachhaltig im Sinne des 
Ratings: erneuerbare Energien, nachhaltige 
Mobilität, Schutz von Gewässern und Böden 
sowie Zugang zu Bildung und Gesundheit.

Die verwendete Klassifikation orientiert sich 
nicht an traditionellen Branchen (wie zum 
Beispiel GICS/NACE-Codes), sondern an dem 
Umstand, ob die wirtschaftliche Tätigkeit ei-
nes Unternehmens zu einem Umwelt- oder 
Sozialziel beiträgt. Im Ergebnis werden alle 
Unternehmensumsätze, die eindeutig einem 
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Umwelt- oder Sozialzweck dienen, den nach-
haltigen Investitionen zugerechnet.

c) Überblick über Datenquellen und 
-prozesse 

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Daten, die zur Analyse von Emittenten und/
oder Vermögensgegenständen im Hinblick 
auf das ESG-Rating „Anteil an nachhaltigen 
Investitionen“ herangezogen werden, werden 
von nicht öffentlichen Quellen (externen Drit-
ten) bezogen. Hierbei wird auf verschiedene 
Dienstleister (zum Beispiel Institutional Share-
holder Services Germany AG) zurückgegriffen, 
um von einer möglichst hohen Datenqualität 
zu profitieren. Daten aus gemäß der Richtlinie 
2013/34/EU erforderlichen Nachhaltigkeitser-
klärungen oder aus gemäß der Verordnung 
(EU) 2019/2088 offengelegten Informationen 
werden nicht direkt einbezogen.

Anbieter von Nachhaltigkeitsdaten werden 
bei der Auswahl im Hinblick auf die Qualität 
der von ihnen zu liefernden Daten geprüft. 
Im Rahmen der Lieferung von Daten werden 
Kontrollhandlungen durchgeführt. Dabei 
handelt es sich insbesondere um die Überprü-
fung des turnusmäßigen Dateneingangs und 
ob Daten in der Art und Weise geliefert wur-
den, wie sie von der Gesellschaft definiert 
wurden. Darüber hinaus wird geprüft, ob die 
gelieferten Daten korrekt in die internen Sys-
teme der Gesellschaft eingespielt wurden.

Rohdaten fließen in eine Software für nach-
haltiges Portfoliomanagement, die entspre-
chende Daten automatisiert weiterverarbei-

tet. Falls für bestimmte Emittenten keine 
vollständigen Nachhaltigkeitsdaten verfügbar 
sind, kommen definierte Schätzverfahren 
durch eigenes Research zum Einsatz. Zum Bei-
spiel kann auf Branchen-Durchschnittswerte 
oder vergleichbare Unternehmen zurückge-
griffen werden, um den nachhaltigen Um-
satzanteil abzuschätzen.

d) Eigentumsstruktur des ESG-Rating-
Anbieters

Union Asset Management Holding AG und ih-
re Tochtergesellschaften sind keine juristi-
schen Personen, deren Tätigkeit die Ausgabe 
und die Veröffentlichung oder den Vertrieb 
von ESG-Ratings auf professioneller Basis um-
fasst, und sind somit kein ESG-Rating-Anbie-
ter im Sinne von Artikel 3 Absatz 4 der Ver-
ordnung EU(EU) 2024/3005.

e) Wissenschaftliche Fundierung der 
Rating-Methoden

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Die Rating-Methoden der ESG-Ratings „Anteil 
an nachhaltigen Investitionen“ und „UniSDG“ 
beruhen nicht auf wissenschaftlichen Er-
kenntnissen. 

f) Ziel des ESG-Ratings und abgedeckte 
Wesentlichkeitsdimension(en)

Anteil an nachhaltigen Investitionen

Das ESG-Rating „Anteil an nachhaltigen In-
vestitionen“ hat das klar definierte Ziel, den 
Prozentsatz des Portfolios auszuweisen, der 



Stand: 18. Juni 2026;  Seite 6 von 10

in nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten im Sin-
ne von Artikel 2 Nummer 17 Offenlegungs-
verordnung investiert ist.

Eine nachhaltige Investition ist gemäß Artikel 
2 Ziffer 17 Offenlegungsverordnung eine In-
vestition in eine wirtschaftliche Tätigkeit, die 
zur Erreichung eines Umweltziels und/oder 
eines sozialen Ziels beiträgt. Mit nachhaltigen 
Investitionen in wirtschaftliche Tätigkeiten 
soll ein positiver Beitrag zu den Zielen für 
nachhaltige Entwicklung der Vereinten Natio-
nen geleistet werden. Bei Investitionen in die-
se Tätigkeiten ist zu vermeiden, dass Umwelt- 
und/oder Sozialziele erheblich beeinträchtigt 
werden.

Das Rating zeigt also an, inwieweit die Ver-
mögensgegenstände im Finanzprodukt posi-
tive ökologische oder soziale Wirkungen er-
zielen, ohne primär die finanziellen 
Nachhaltigkeitsrisiken zu bewerten.

UniSDG

Das ESG-Rating „UniSDG“ hat das klar defi-
nierte Ziel, den Prozentsatz des Portfolios 
auszuweisen, der eine positive Wirkung auf 
die SDGs erzielt. Der UniSDG-Score misst ent-
sprechend den positiven Beitrag eines Unter-
nehmens zu Umwelt und Gesellschaft anhand 
der Übereinstimmung der Unternehmenstä-
tigkeiten mit den SDGs.

Das Rating zeigt also an, inwieweit die Ver-
mögensgegenstände im Finanzprodukt posi-
tive Wirkungen erzielen, ohne primär die fi-
nanziellen Nachhaltigkeitsrisiken zu 
bewerten.

g) Anwendungsbereich des ESG-Ratings

Anteil an nachhaltigen Investitionen

Der Anwendungsbereich des ESG-Ratings 
„Anteil an nachhaltigen Investitionen“ um-
fasst sowohl Umwelt- als auch Sozialaspekte. 
Es handelt sich weder um ein reines E- noch 
um ein reines S-Rating, sondern um eine spe-
zifische Kennzahl, die nachhaltige Investitio-
nen im Sinne von Artikel 2 Ziffer 17 Offenle-
gungsverordnung übergreifend abbildet. Das 
Rating ist kein aggregiertes Gesamt-ESG-Ra-
ting aus getrennten E-, S- und G-Komponen-
ten, sondern misst direkt den Anteil nachhal-
tiger Anlagen im Finanzprodukt. Beiträge zu 
ökologischen und sozialen Zielen werden 
gleichermaßen berücksichtigt.

UniSDG

Der Anwendungsbereich des UniSDG-Scores 
umfasst sowohl Umwelt- als auch Sozialas-
pekte. Es handelt sich weder um ein reines E- 
noch um ein reines S-Rating, sondern um eine 
spezifische Kennzahl, die den positiven Bei-
trag auf die SDGs übergreifend abbildet. Das 
Rating ist kein aggregiertes Gesamt-ESG-Ra-
ting aus getrennten E-, S- und G-Komponen-
ten, sondern misst direkt den Anteil nachhal-
tiger Anlagen im Finanzprodukt. Beiträge zu 
ökologischen und sozialen Zielen werden 
gleichermaßen berücksichtigt.

h) Gewichtung der E-, S- und G-Faktoren

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG
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Innerhalb der Ratings gibt es keine unter-
schiedliche Gewichtung der Umwelt- und So-
zialziele, da beide Kategorien nachhaltiger 
Investitionen in der Berechnung zusammen
gefasst betrachtet werden. Eine Investition, 
die entweder zu einem Umweltziel oder zu 
einem Sozialziel beiträgt, zählt vollumfänglich 
zum nachhaltigen Anteil. Damit trägt jede 
qualifizierende Investition unabhängig von 
ihrer Nachhaltigkeitsdimension zum Gesamt-
wert bei. Governance-Faktoren fließen nicht 
direkt in die Berechnung ein.

i) Abgedeckte Themen innerhalb der E-, S- 
oder G-Faktoren

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Statt einer Zuordnung zu E-, S- oder G-The-
men im engeren Sinne stützt sich das Rating 
auf die positiven Beiträge von Emittenten zu 
den SDGs sowie auf die ökologisch nachhalti-
gen Wirtschaftstätigkeiten im Sinne von Arti-
kel 3 der Taxonomie-Verordnung, die zur Er-
reichung der Umweltziele gemäß Artikel 9 
Taxonomie-Verordnung beitragen. Damit 
deckt das ESG-Rating die folgenden Themen 
ab: Gesundheit und Wohlergehen; hochwer-
tige Bildung; Geschlechtergleichheit; sauberes 
Wasser und Sanitäreinrichtungen; bezahlbare 
und saubere Energie; Industrie, Innovation 
und Infrastruktur; weniger Ungleichheiten; 
nachhaltige Städte und Gemeinden; nachhal-
tige(r) Konsum und Produktion; Leben an 
Land; Frieden, Gerechtigkeit und starke Insti-
tutionen; Klimaschutz; Anpassung an den Kli-
mawandel; nachhaltige Nutzung und Schutz 
von Wasser- und Meeresressourcen; Über-

gang zu einer Kreislaufwirtschaft; Vermei-
dung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung; Schutz und Wiederherstellung 
der Biodiversität und der Ökosysteme. Diese 
Themen entsprechen nicht direkt den The-
men der gemäß Artikel 29b der Richtlinie 
2013/34/EU entwickelten Standards für die 
Nachhaltigkeitsberichterstattung. 

j) Ausdruck des Ratings in absoluten oder 
relativen Werten

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Die ESG-Ratings „Anteil an nachhaltigen In-
vestitionen“ und „UniSDG“ werden als relati-
ver Wert ausgedrückt. Konkret handelt es sich 
um einen Prozentwert des Fondsvermögens, 
der nachhaltig investiert ist. Es wird also kein 
absoluter Betrag (zum Beispiel Euro-Volumen) 
angegeben, sondern stets der prozentuale 
Anteil am Gesamtportfolio.

k) Hinweis auf den Einsatz künstlicher Intel-
ligenz

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Bei der Erstellung der ESG-Ratings „Anteil an 
nachhaltigen Investitionen“ und „UniSDG“ 
wendet Union Investment keine künstliche 
Intelligenz (KI) an.

l) Kriterien für Gebührenfestlegung und 
Geschäfts-/Zahlungsmodell

Anteil an nachhaltigen Investitionen
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Union Investment erhebt keine gesonderten 
Gebühren für die Ausstellung oder Nutzung 
des ESG-Ratings „Anteil an nachhaltigen In-
vestitionen“. Bei dem Rating handelt es sich 
um einen intern entwickelten Nachhaltig-
keitsindikator, der den Anlegern im Rahmen 
der Fondskommunikation unentgeltlich zur 
Verfügung gestellt wird. Er ist integraler Be-
standteil der Fondspublikationen (zum Bei-
spiel Jahresberichte, Marketingunterlagen) 
und dient der Veranschaulichung der Nach-
haltigkeitsmerkmale des Produkts. Die Kosten 
für Entwicklung, Datenbezug und Pflege des 
Ratings sind in den allgemeinen Geschäfts-
kosten von Union Investment enthalten. 

UniSDG

Union Investment erhebt keine gesonderten 
Gebühren für die Ausstellung oder Nutzung 
des ESG-Ratings „UniSDG-Score“. Bei dem 
Rating handelt es sich um einen intern ent
wickelten Nachhaltigkeitsindikator, der den 
Anlegern im Rahmen der Fondskommunikati-
on unentgeltlich zur Verfügung gestellt wird. 
Die Kosten für Entwicklung, Datenbezug und 
Pflege des Ratings sind in den allgemeinen 
Geschäftskosten von Union Investment ent-
halten. 

m) Einschränkungen bei den Datenquellen 
und -methoden

Anteil an nachhaltigen Investitionen

Derzeit sind nur bestimmte Unternehmen 
verpflichtet, Nachhaltigkeitsinformationen in 
ihren Geschäftsberichten zu veröffentlichen. 
Dort, wo eine vollständige Bewertung der 
Unternehmen und/oder Vermögensgegen-

stände im Hinblick auf die nachhaltigen Wirt-
schaftsaktivitäten im Sinne von Artikel 2 
Nummer 17 Offenlegungsverordnung auf-
grund fehlender Datenverfügbarkeit nicht 
möglich ist, kann auf eigenes Research zu-
rückgegriffen werden. 

Weiterhin werden im Rahmen von Unterneh-
mensdialogen Inhalte thematisiert, die auf-
grund fehlender Berichterstattung schwieri-
ger zu messen oder quantifizieren sind. Die 
Analysen der Emittenten und/oder Vermö-
gensgegenstände des Fonds sowie das Enga-
gement erfolgen regelmäßig, das heißt min-
destens jährlich und anlassbezogen.

Trotz der teilweise beschränkten Datenlage 
kann durch die beschriebenen Maßnahmen 
dennoch ein möglichst umfassendes Bild von 
den nachhaltigen Wirtschaftsaktivitäten im 
Sinne von Artikel 2 Nummer 17 Offenle-
gungsverordnung gewonnen werden.

UniSDG

Derzeit sind nur bestimmte Unternehmen 
verpflichtet, Nachhaltigkeitsinformationen in 
ihren Geschäftsberichten zu veröffentlichen. 
Dort, wo eine vollständige Bewertung der 
Unternehmen und/oder Vermögensgegen-
stände hinsichtlich der positiven Wirkung auf 
die SDGs aufgrund fehlender Datenverfüg-
barkeit nicht möglich ist, kann auf eigenes Re-
search zurückgegriffen werden. 

Weiterhin werden im Rahmen von Unterneh-
mensdialogen Inhalte thematisiert, die auf-
grund fehlender Berichterstattung schwieri-
ger zu messen oder quantifizieren sind. Die 
Analysen der Emittenten und/oder Vermö-
gensgegenstände des Fonds sowie das Enga-
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gement erfolgen regelmäßig, das heißt min-
destens jährlich und anlassbezogen.

Trotz der teilweise beschränkten Datenlage 
kann durch die beschriebenen Maßnahmen 
dennoch ein möglichst umfassendes Bild 
gewonnen werden.

n) Risiken von Interessenkonflikten und 
ergriffene Maßnahmen

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Nach derzeitigem Kenntnisstand wurden kei-
ne wesentlichen Risiken für die Entstehung 
von Interessenkonflikten durch ESG-Ratings 
identifiziert. Zum Umgang mit Interessenkon-
flikten verweisen wir auf den allgemeinen 
Code of Conduct beziehungsweise die Inte-
ressenkonflikt-Policy.

o) E-Faktor und Berücksichtigung inter
nationaler Abkommen

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Die ESG-Ratings „Anteil an nachhaltigen In-
vestitionen“ und „UniSDG“ decken ökologi-
sche Faktoren (Environment) ab, indem sie In-
vestitionen in umweltbezogene nachhaltige 
Aktivitäten (zum Beispiel Klimaschutzprojek-
te, erneuerbare Energieerzeugung, grüne 
Technologien) in die Berechnung einbezie-
hen. Im Rahmen der Berechnung erfolgt kei-
ne Ausrichtung oder Messung anhand des Pa-
riser Klimaschutzübereinkommens. 
Nichtsdestotrotz berücksichtigt das Rating ex-
plizit einschlägige internationalen Abkom-

men und Standards durch die Fokussierung 
auf die SDGs sowie die Taxonomie-Verord-
nung.

p) S- und G-Faktor und Berücksichtigung 
internationaler Abkommen

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Die ESG-Ratings „Anteil an nachhaltigen In-
vestitionen“ und „UniSDG“ decken auch sozia-
le Aspekte der nachhaltigen Entwicklung 
(zum Beispiel Gesundheitsversorgung, Ar-
mutsbekämpfung, Bildung) ab. Governance-
Faktoren fließen nicht direkt in die Berech-
nung ein. Die Grundlage der Kennzahl bilden 
durch die Berücksichtigung der SDGs sowie 
der Taxonomie-Verordnung einschlägige in-
ternationale Abkommen und Standards. 

q) Einschränkungen der verfügbaren 
Informationen

Anteil an nachhaltigen Investitionen und 
UniSDG

Die Aussagekraft der ESG-Ratings „Anteil an 
nachhaltigen Investitionen“ und „UniSDG“ 
hängt wesentlich von der Verfügbarkeit und 
Qualität der Unternehmensdaten ab. Es be-
stehen folgende potenzielle Einschränkun-
gen:

• Abhängigkeit von Unternehmensangaben: 
Das Rating stützt sich im Falle von Investitio-
nen in Wertpapiere oder Geldmarktinstru-
mente von Unternehmen auf veröffentlichte 
Umsatzaufteilungen der Unternehmen. Nicht 
alle Emittenten legen im Detail offen, welcher 
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Umsatzanteil auf nachhaltige Geschäftsaktivi-
täten beziehungsweise auf die SDGs entfällt 

• Zeitliche Aktualität: Nachhaltigkeitsdaten 
werden oft mit zeitlichem Verzug bereitge-
stellt (zum Beispiel finanzielle und nichtfinan-
zielle Berichte jährlich). Dadurch reagiert das 
Rating nicht tagesaktuell auf Veränderungen. 
Sollte ein Unternehmen zum Beispiel neue 
nachhaltige Produkte einführen, spiegelt sich 
das erst im nächsten Daten-Update wider. 
Union Investment aktualisiert die Ratings pe-
riodisch, was bedeutet, dass zwischenzeitliche 
Änderungen in der Zusammensetzung oder 
bei den Unternehmen erst mit Verzögerung 
sichtbar werden

Union Investment arbeitet kontinuierlich dar-
an, die verfügbaren Informationen möglichst 
vollständig auszuschöpfen und eventuelle 
methodische Einschränkungen zu minimieren. 
Sollten neue Datenquellen oder verbesserte 
Methoden verfügbar werden (etwa detaillier-
tere Berichte der Unternehmen infolge regu-
latorischer Vorgaben), werden diese in zu-
künftigen Berechnungen berücksichtigt. 
Wesentliche Einschränkungen sind transpa-
rent offengelegt, damit Nutzer das Rating 
korrekt interpretieren können.

Aus Geld Zukunft machen

Ihre Kontaktmöglichkeiten

Union Investment Service Bank AG 
Weißfrauenstraße 7 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon +49 69 58998-6100 
service@union-investment.de 
www.union-investment.de

Rechtliche Hinweise:

Dieses Informationsblatt wurde mit Sorgfalt entworfen und  

hergestellt, dennoch übernimmt Union Investment keine Gewähr 

für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit. Die Inhalte  

stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die in-

dividuelle Anlageberatung durch eine Bank noch die individuelle, 

qualifizierte Steuerberatung. Union Investment Service Bank AG 

übernimmt keine Haftung für etwaige Schäden oder Verluste,  

die direkt oder indirekt aus der Verteilung oder der Verwendung 

dieses Dokuments oder seiner Inhalte entstehen.
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